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Stiftung Denkmalschutz gab bislang 30 Millionen Euro
Dienstag, 24. November 2009 07:35

Die private Stiftung Denkmalschutz Berlin feiert am 2. Dezember im Neuen Museum ihr zehnjähriges Bestehen. Der Senat 

wird dabei nicht vertreten sein.

Der Regierende Bürgermeister Klaus Wowereit (SPD) hat seine Einladung an Stadtentwicklungssenatorin Ingeborg Junge-Reyer 

weitergereicht. Die wiederum gab sie an Landeskonservator Jörg Haspel, wie Stiftungsvorsitzender Lothar de Maizière weiß. "Wir 

treten bei Baudenkmalen wie der Siegessäule als Mahner auf, deshalb sind wir lästig geworden, aber das macht uns nichts", sagt 

de Maizière. Zehn Berliner Denkmale hat die gemeinnützige Stiftung bislang unter ihre Fittiche genommen und der öffentlichen 

Hand dadurch Ausgaben von rund 30 Millionen Euro erspart, so Geschäftsführer Volker Härtig. Zwölf Millionen Euro 

Werbeeinnahmen, die auch immer wieder Kritiker auf den Plan riefen, halfen dabei. Mit Geld aus Werbung am Baugerüst wurden 

Brandenburger und Charlottenburger Tor wiederhergestellt. Aber auch unspektakuläre Projekte wie die Waldkapelle Hessenwinkel 

oder die Kaskade am Lietzensee, bei denen es keine Werbeeinnahmen gab, wurden realisiert.

WEITERE ARTIKEL AUS BERLIN 

Service: Berliner Verkehrsmelder  

Stadtplanung: Klang- und Duftgärten für Tempelhof  

Justiz: Dritter Selbstmord in U-Haft seit einem Monat  

Verkehr: S-Bahn drohen neue Geldstrafen  
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